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 Modultitel  Modulcode

Wissenschaftskommunikation im Agrar- und Ernährungsbereich agrarAEF562-01a

 Modulverantwortliche(r)

Prof. Dr. Dr. Christian Henning

 Veranstalter

Institut für Agrarökonomie - Agrarpolitik

 Fakultät

Agrar- und Ernährungswissenschaftliche Fakultät

 Prüfungsamt

Prüfungsamt Agrar- und Ernährungswissenschaftliche Fakultät

Leistungspunkte 6

Bewertung Benotet

Dauer ein Semester

 Angebotshäufigkeit Findet nur im Wintersemester statt

Arbeitsaufwand pro Leistungspunkt 30 Stunden

Arbeitsaufwand insgesamt 180 Stunden

Präsenzstudium 60 Stunden

Selbststudium 120 Stunden

 Lehrsprache Deutsch

 Zugangsvoraussetzung laut Prüfungsordnung

Bestandene Module der Module der Propädeutika für Studierende der Bachelorstudiengänge Agrarwissen-
schaften und Ökotrophologie

 Modulveranstaltung(en)

 Veranstaltungsart  Lehrveranstaltungstitel  Pflicht/Wahl  SWS

Vorlesung Wissenschaftskommunikation im Agrar- und Ernäh-
rungsbereich

Pflicht 2

Praktische Übung Wissenschaftskommunikation im Agrar- und Ernäh-
rungsbereich

Pflicht 2
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 Prüfung(en)

 Prüfungstitel  Prüfungsform  Bewertung  Pflicht/Wahl  Gewicht

Seminarbeitrag: Wissenschaftskommunikation im
Agrar- und Ernährungsbereich

Seminarleistung Benotet Pflicht 100

 Weitere Bemerkungen zu der/den Prüfung(en)

1.+2. Prüfungszeitraum im Wintersemester
1. Prüfungszeitraum im Sommersemester
Prüfer: Prof. C. Henning/Dr. D. Saggau
QIS: 37100 mit PL 37110

 Lehrinhalte

Grundlagen der Wissenschaftskommunikation
Wissenschaftskommunikation in sozialen Medien
Daten aus sozialen Medien und deren Analyse (Netzwerkanalyse, Google analytics)
Geschäftsmodelle der social Media Plattformen (Wer verdient, wie Geld bei Insta und Co?)
Identifikation von Nutzergruppen und ihre Merkmale
Eigenes oder vorgegebenes wissenschaftliches Projekt effektiv in den sozialen Medien platzieren.

 Lernziele

Studierende lernen vor allem die allgemeinverständliche, dialogorientierte Kommunikation und Vermittlung
von Forschung und wissenschaftlichen Inhalten an Zielgruppen außerhalb der Wissenschaft.
Die Kommunikation wissenschaftlicher Ergebnisse aus den Forschungsbereichen Agrar- und Ernährungs-
wissenschaften findet häufig im Rahmen gesellschaftlicher Kontroversen statt, wenn es z.B. um CRISPR/
CAS, Klimawandel, Tierwohl oder die Gülleverordnung geht. Studierende lernen, wie die Medien, Landwirte,
Verbände oder Unternehmen in den sozialen Medien über Agrar- und Ernährungsthemen berichten, wel-
che Akteure wie argumentieren, wie die Medieninhalte auf die Gesellschaft oder auf involvierte Akteure wir-
ken (z.B. Landwirte, Umweltschützer, Wissenschaftler) und wie sie selbst als Akteure kommunizieren, um
gesellschaftliche Prozesse zu beeinflussen. So könnten Studierende Blogs und Wikis erstellen, Podcasts
aufnehmen sowie Videos für Instagram oder YouTube erstellen.
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 Weitere Angaben

Plätze:30
Anmeldung an den 5 Arbeitstagen der 1. Woche der 2. Prüfungsperiode des Vorsemesters bitte über OLAT
mit folgenden Angaben :
Matrikelnummer Name
Vorname
angestrebter Abschluss Studiengang stu-Email
Die Benachrichtigung über die Vergabe der Plätze erfolgt in der 2. Woche der 2. Prüfungsperiode des Vor-
semesters per E-Mail an die stu-Email.
Die Annahme des Platzes durch Studierende erfolgt nur durch die Teilnahme an der ersten Lehrveranstal-
tung. Interessenten, die keine Platzzusage erhalten haben, können in der ersten Veranstaltung per Nach-
rückverfahren einen Platz erhalten.
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 Verwendung  Pflicht/Wahl  Fachsemester

Bachelor, 1-Fach, Agrarwissenschaften, Fachrichtung Agraröko-
nomie und Agribusiness, (Version 2013)

Wahl -

Bachelor, 1-Fach, Agrarwissenschaften, Fachrichtung Nutzpflan-
zenwissenschaften, (Version 2013)

Wahl -

Bachelor, 1-Fach, Agrarwissenschaften, Fachrichtung Nutztier-
wissenschaften, (Version 2013)

Wahl -

Bachelor, 1-Fach, Agrarwissenschaften, Fachrichtung Umwelt-
wissenschaften, (Version 2013)

Wahl -

Bachelor, 1-Fach, Ökotrophologie, Fachrichtung Ernährungs-
und Gesundheitsökonomie, (Version 2013)

Wahl -

Bachelor, 1-Fach, Ökotrophologie, Fachrichtung Ernährungs-
und Lebensmittelwissenschaften, (Version 2013)

Wahl -

Stand: 12. November 2020 Christian-Albrechts-Universität zu Kiel Seite 4 von 4


